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                  „Damit niemals geschehe, 
                      was gestern geschah!“ 
Herzliche Einladung zur  
 

2. Harburger Kaffeetafel gegen Rechts 
Antifaschistische Vernetzung im Landkreis Harburg 

 
am Sonntag, den 13. März um 15 Uhr in Heideruh 
 

Die 2. Harburger Kaffeetafel gegen Rechts 
 
wir laden interessierte Antifaschisten und Antifaschistinnen aus dem Landkreis zum gegenseitigen 
Kennen lernen ein, zum Kennen lernen der Örtlichkeiten in Heideruh, zum Austausch über die 
unterschiedlichen Ansätze antifaschistischer Arbeit/Jugendarbeit, zum Diskutieren über Möglichkeiten 
der Vernetzung im Landkreis und der gemeinsamen Entwicklung antifaschistischer Projekte ... 
Außerdem wünschen wir uns eine Erweiterung des Sympathisantenkreises von Heideruh! 
Die erste Kaffeetafel fand im Januar 2011 statt und freut sich über weitere Interessierte und Aktive! 
 
"Heideruh" wurde 1945 von Antifaschistinnen und Antifaschisten als Erholungsstätte für 
Kameradinnen und Kameraden, die Opfer des Faschismus waren, aufgebaut. Angehörige, 
Hinterbliebene und Freunde haben nach den grausamen Jahren der faschistischen Diktatur ein Heim 
geschaffen, in dem sie Kraft schöpfen können für ihre Arbeit für eine gerechtere Gesellschaft.  
Ein einmaliger Ort der Erholung und Begegnung, des Antifaschismus, des Gedenkens und der 
Weiterentwicklung antifaschistischen Denkens und Handelns soll erhalten bleiben. Viele 
Bündnisorganisationen, viele Menschen aus Ost und West haben in letzter Zeit viele neue Ideen 
entwickelt wie die Zukunft von Heideruh aussehen kann.  
War „Heideruh“ einst schwerpunktmäßig Erholungsstätte, tritt sie nun stärker in die Öffentlichkeit und 
entwickelt sich verstärkt zur Antifaschistischen Begegnungsstätte. 
2010 fanden in eigener Trägerschaft interessante Seminare und Veranstaltungen statt wie Biographie-
Seminare, Veranstaltungen mit Zeitzeugen des Faschismus, das 1. bundesweite Antifaschistische 
Vernetzungstreffen. 2011 sind ein antifaschistisches Jugendcamp, die Fortsetzung der Biographietage 
und des bundesweiten Vernetzungstreffens, eine Geschichtswerkstatt, die Herbstschule, ein Ost-
West-Begegnungstreffen, Zeitzeugenveranstaltungen und vieles mehr in Planung. 

  
   
Mit solidarischen Grüßen 
Bea Trampenau (Geschäftsführerin Heideruh e. V.) 
Astrid Bächer (Mitglied Heideruh e. V.) 

   
 
 

Liebe Freundinnen und Freunde 
von Heideruh  

aus dem Landkreis Harburg 
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